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Am Südost- bis Südwesthang einer stark reliefierten Weidefläche hat sich durch die Aushagerung des Bodens durch die Schafbeweidung ein 
ruderalisierter Trockenrasen herausgebildet. Die Umgebung weist auch eine Vielzahl von Arten des trockenen Grünlandes auf, aber erst
wenige typische Trockenrasenarten. Der Standort ist mesotropher, mäßig trockener Sand. Möglicherweise besteht gerade in dieser hängigen 
Lage die Gefahr der Überweidung. Als Rote-Liste-Arten kommen auf der Fläche die Grasnelke und das Rötliche Fingerkraut vor.
Die direkte Umgebung des Biotopes ist extensiv beweidetes Grünland.
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Hieracium pilosella Rumex acetosella

Achillea millefolium Agrostis capillaris Armeria maritima elongata Artemisia campestris
Cerastium arvense Festuca trachyphylla Galium mollugo Hypochoeris radicata
Plantago lanceolata Thymus serpyllum

Agrimonia eupatoria Arrhenatherum elatius Centaurea scabiosa Crepis tectorum
Potentilla heptaphylla Ranunculus repens


